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Vorwort Humor
Willkomen Zurück
Geschätzte Lesende, Gönner und Inseren-
ten

Mit dem Frühling bzw. Sommer konn-
ten wir auch wieder einige Wettkämpfe 
durchführen. Unter gewissen Einschrän-
kungen zwar, aber endlich wieder unter 
Gleichgesinnten sein geliebtes Hobby 
ausüben zu können, Freunde die man län-
ger nicht mehr gesehen hatte zu treffen; 
das ist das was mir am Meisten gefehlt hat 
zu Beginn dieses Jahres. 

Die Resultate und Fotos zu diesen An-
lässen finden Sie nun wieder wie gewohnt 
in unserem Magazin. Ohne Sie wäre es 
nicht möglich dies mit unseren Mittel 
zu bewerkstelligen - darum nochmals ein 
ganz herzliches Dankeschön an Sie.

Aufgaben, Ziele etc.
Für uns vom ASR Vorstand gilt es nun 
weiter gut zu planen wie wir weiter vor-
gehen wollen. Wie organisieren wir Wett-
kämpfe und unter welchen Umständen. 
So sind wir noch mehr gefordert als schon 
zu normalen Zeiten. Müssen die Veran-
staltungsorte grösser sein als normal? Wie 
sieht der Zugang dazu aus? Etc., etc. solche 
Fragen werden uns wohl sicherlich noch 
dieses Jahr weiter beschäftigen. Trotzdem 
wollen wir Guten Mutes voraus schauen 
und scheuen den Aufwand dazu nicht. 
Geplant ist schon mal die Vereinsmeis-
terschaft am 2. Oktober durchzuführen. 
Dazu haben wir uns beim Verband für 
die Durchführung der Deutschschweizer-
meisterschaft im November beworben.

Auch in Bezug auf unsere Heber/innen 
sind wir aktiv daran diese weiter zu för-
dern und Neuzugängen die Teilnahme am 
Wettkampfgeschehen so einfach wie mög-
lich zu gestalten. 

Unser Ziel mit dem ASR ist es in ca. 2-
3 Jahren wieder an den Mannschafts Fina-
len teilnehmen zu können und um diese 
Titel kämpfen zu können. 

Mein persönliches Ziel ist es meinen 
geliebten Sport weiterhin zu betreiben, 
meine Leistung zu halten oder sogar wie-
der ein klein bisschen zu steigern. Dazu 
würde ich gerne mit dem Senioren Team 
der Schweiz an Masters Wettkämpfen im 
Ausland teilnehmen, seien es Europa- 
oder sogar Weltmeisterschaften.

Mögen unsere und Ihre Ziele in Erfül-
lung gehen. Wir freuen uns auf jeden Fall 
auf eine weitere Zukunft mit Ihnen als 
Unterstützung dazu.

Urs Kern
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2. Ligarunde Superieur in Andelfingen
Nach langer Pause geht es wieder los.

Mitte Juni trafen sich die Gewichtheber 
der obersten zwei Ligen NLA und NLB 
der Männer und Frauen endlich wieder 
einmal. Nach einer sehr langen Pause von 
über einem Jahr. Nur für einzelne Heber 
war die Pause etwas kürzer, sie standen im 
Herbst 2020 an der Deutschschweizer-
meisterschaft noch im Einsatz. Für den 
ASR war je ein Athlet in der NLB und 
NLA am Start. 

Rekorde in der NLB
In der zweithöchsten Liga war Jonas Auf-
denblatten zum ersten Mal dabei. Er war 
an der DSM 2020 in Staad als Gast dabei 
und das wettkampfmässige Gewichtheben 
hat ihm so gut gefallen das er gleich eine 
Lizenz gelöst hat. Wir freuen uns sehr 
darüber. Jonas übertraf die hohen Erwar-
tungen sogar noch. 

Mit 107 kg im Reissen, 130 kg im Stossen 
und einem Total von 237 kg hob er gleich 
3 Schweizer Rekorde in der Gewichtsklas-
se bis 73 kg. Diese hatten aber leider nicht 
lange Bestand. Etwa 3 Stunden, danach 
wurden diese von einem Athleten in der 
NLA gleich wieder gebrochen. Trotzdem 
eine Spitzenleistung die Jonas da auf die 
Bühne gelegt hat. Mit Total 308 Sinclair-
punkten holte er sich gleich auch noch  
den Sieg in der NLB.

Jonas hat die Sache im Griff, 107 kg Reissen

Frauen sind stark zurück
In der NLB der Frauen zeigte sich Laila 

Miarelli vom WNW Basel unbeeindruckt 
von der langen Wettkampfpause. Die Ju-
niorin konnte ebenfalls 3 neue Schweizer 
Rekorde verbuchen. 68 kg Reissen, 90 kg 
Stossen und 158 kg Total; dies notabene 
in der Kategorie U20 -64 kg Körperge-
wicht. Sie hat sich auch für die Junioren 
EM vom Herbst in Finnland qualifiziert. 

Ebenfalls vom WNW Basel hob Sheila 
Meister einen neuen Schweizer Rekord in 
der Elite Kategorie -59 kg mit 80 kg im 
Reissen. 

Leider fehlen dem ASR weiterhin He-
berinnen die mal Gewichtheben wett-
kampfmässig machen wollen. Habt keine 
Angst, schaut mal unverbindlich bei uns 
vorbei in einem Training und wir helfen 
euch bei einem Einstieg. Unkompliziert 
und einfacher geht es kaum mehr. Wir 
stehen euch auch am Wettkampftag mit 
Rat und Tat immer zur Seite. Also, los 
geht’s!

... und 130 kg im Stossen sind kein Problem

Etwas verhaltener Einstieg in die Sai-
son
Miguel Sargenti, zur Zeit der einzige 
ASR’ler in der höchsten Schweizer Liga, 
konnte leider auch nicht regelmässig trai-
nieren. Dadurch verlor er etwas Kraft. 
Durch Schnelligkeit und mit guter Tech-
nik konnte Miguel trotzdem eine solide 
Leistung abrufen. Mit einem Total von 
232 kg und 285 Sinclairpunkte konnte er 
sich Rang 6 in der NLA sichern. Wir sind 
gespannt wie es weiter geht.

Urs Kern

Miguel reisst scon wieder 104 kg und  ... ... stösst 128 kg dazu, gut gemacht!
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Schweizermeisterschaft Senioren + Junioren

Samstagmorgen 3. Juli um 7.45 Uhr fuh-
ren wir, Martin und Emanuel in Staad los. 
Auf dem Weg nach Fribourg Villars sur 
Glâne luden wir zuerst Franz, dann Urs 
und später noch Marc auf. Im neuen Sa-
rine Crossfit trafen wir etwa um 10 Uhr 
ein.

Knapper Sieg für den Coach
Der Beginn machten die Senioren. Urs 
trat gegen seine starken Gegner an und 
zeigte mit 6 gültigen Versuchen, im Reis-
sen mit 70 kg und im Stossen mit 90 kg, 
einen super Wettkampf. Mit dieser Leis-
tung holte er sich den Senioren-Meister-
Titel mit knappen 3 Punkten Vorsprung! 
Martin konnte gesundheitsbedingt leider 
nicht starten. 

2x Gold bei den Junioren
Wir Junioren wollten es ebenso gut ma-
chen, wie unser Trainer. Marc konnte auf-
grund seiner Hüft- und Rückenschmerzen 
nur Standreissen und -stossen. Mit seinen 
5 gültigen Versuchen erreichte er spielend 
den 1. Platz in der Sinclairwertung und 
wurde auch Sieger der Klasse – 96 kg. Mit 
den 105 kg im Reissen und den 115 kg 
im Stossen zeigte er was er draufhat! 

Emanuel konnte im Zweikampf 1 kg 
Neuleistung erreichen, hatte aber nur 4 
Gültige. Trotzdem reichte es ihm für den 
Sieg in der Kategorie -81 kg, da es leider 
in dieser Kategorie keine Mitstreiter gab. 
Nach getaner Leistung verabschiedeten 
wir uns von unseren Stemmerkollegen 
und fuhren bis Wangen an der Aare. Dort 
besuchten wir das beste Steakhaus des 

3x Gold als Belohnung für den frühen Start

Urs zeigt gute Versuche

90 kg im Stossen gelingen auch noch

Kanton Berns. Der kulinarische Genuss 
motivierte uns, den Heimweg, trotz Re-
gen, in Angriff zu nehmen. Gesund und 
müde kamen wir in der Ostschweiz an 
und freuen uns auf die kommenden Wett-
kämpfe!

Emanuel Graber

Emanuel holt Gold in Kat.-81kg und den 3. 
Platz in der Tageswertung

2x Gold für Marc: Kat. -96kg und Tagesieg

Laila Miarelli mit neuen Rekorden
Bei den Juniorinnen zeigte Laila ei-
nen grandiosen Auftritt. Sie brachte im 
Reissen 70 kg und im Stossen 92 kg zur 
Hochstrecke. Mit einem Total von 162 kg 
ergab das 3 neue Schweizer Rekorde, dies-
mal in der Klasse bis 71kg. Sie war extra 
etwas schwerer angetreten um sich auch 
die Rekorde dieser Klasse zu sichern. Ist 
sie normalerweise doch in der Kategorie 
-64 kg am Start.

Bravo an die Arbeit von Laila und ih-
rem Trainer Tom Schwander vom WNW 
Basel. 

Urs Kern
Laila mit beeindruckenden 92 kg im Stossen
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Besten Dank
 unseren Passivmitgliedern und Gönnern

Der Athletik-Sport Rorschach dankt Ihnen für Ihre Unterstützung und hofft auch 
weiterhin auf Sie zählen zu können.

Gönner des Athletik Sport Rorschach

Heinz Bucher, Baar
Hannes Staib, Goldach
Franz Reichlin, Rorschach
Roland d‘Aujourdhui, Diepoldsau
Tobias Belz, Leimbach 
Vreni & René Kern, Arbon
Astrid & Steafn Graber, Wienacht
Hans Fischlin, Steinerberg 
Hans-Peter Gerber, Hirzel
Jürg Röthlisberger, Hohentannen

Blanka Dudler, Altenrhein
Max Hausamman
Hans Meyer
August Bischofberger, Goldach
Tobias Neyer
Othmar Bont, Rorschach
Steiger Athletics, Lutzenberg
Elektro Nef Arbon GmbH
Leo Graber, Lutzenberg
Felix Tobler, St. Margrethen

Humor
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3. Ligarunde Inferieur Ost
Letzte Runde nach fast 1 1/2 Jahren Unterbruch

So manch einer konnte sich kaum noch an 
die ersten beiden Runden (Januar/Februar 
2020) dieser verrückten Saison 2020/21 
der Liga Inferieur Ost erinnern, als wir am 
11.07.2021 zur dritten und letzten Runde 
zum GKS Zürich fuhren, war die zweite 
Runde doch bereits 16 Monate her. Um 
zu versuchen, unsere Aussenseiterchance 
für die Teilnahme am Ligafinal zu nutzen, 
sind wir mit 7 Hebern und kräftiger Un-
terstützung durch unsere unermüdlichen 
Kampfrichter Franz und Philipp beim 
GKS eingetroffen.

Topmaterial vor Ort
Dort angetroffen waren wir beeindruckt 
von der äusserst ästhetischen Aufmachung 
des Klubs der Sportfreunde. Nichtsdes-
totrotz (und ich kann hier nur für mich 
selbst sprechen) ist der Charme eines 
Wettkampfs in einem Vereinsraum oder 
einer Turnhalle nur schwer zu schlagen.

In Abwesenheit der Tessiner Heber 
wurden jeweils die Wettkämpfe der ersten 
und zweiten, sowie der dritten und vier-
ten Liga zusammengelegt. 

3. + 4. Liga mit 2 Podestplätzen
Als erstes waren die Männer in der drit-
ten und vierten Liga an der Reihe. In der 
vierten Liga waren wir durch Martin und 
Robin vertreten. Martin, der eine Wo-
che vorher noch wegen Knieproblemen 
auf einen Wettkampf verzichten musste, 
konnte drei gültige Versuche im Reissen 
(58/62/65) und zwei gültige im Stossen 
(74/78/x81), 173 Sinclairpunkte und den 
dritten Platz für sich verbuchen. Robin, 
nach einem langen, harten Trainingsblock 
ebenfalls nicht mehr ganz frisch, brachte 
je im zweiten Versuch 77 kg im Reissen 
und 95 kg im Stossen in die Hochstrecke 
(73/77/x80, 90/95/-, 193 Sinclairpunkte) 
und erreichte den zweiten Platz.

In der dritten Liga, welche mit acht Stem-
mern die am stärksten umkämpfte war, 
waren wir durch Emanuel, Urs und mich 
vertreten. Wie üblich erbrachte Urs das 
Kunststück, sein eigenes Aufwärmen, das 
von Emanuel und die jeweiligen Wer-

Martin; nur im Job pensioniert, als Heber 
hoffentlich noch lange dabei!

Robin mit guten Fortschritten in der Tech-
nik

tungsversuche zu jonglieren. Selbst erziel-
te er, ebenfalls im Aufbau für den Beginn 
der neuen Saison begriffen, 215 Sinclair-
punkte mit 65/68/x72 und 83/88/92. 

Sein Schützling Emanuel, am Beginn der 
Woche noch krank gewesen und ein Kilo 
leichter als bei der Junioren-SM zwei Wo-
chen zuvor, konnte nicht ganz an seine 
übliche Leistung anknüpfen und brachte 
75/x79/x79 sowie 90/94/98 für 212 Sin-
clairpunkte über den Kopf. Leicht auszu-
malen, was ohne die Krankheit möglich 
gewesen wäre. Wir sind gespannt auf sei-
ne nächste Saison! 

Urs mit 2kg mehr als vor 2 Wochen ;-)

Noch etwas müde von der Erkrankung: 
Emanuel muss etwas zurückstecken

Otto mit starken 95 kg im Reissen

Ich selbst war nach durchwachsener Trai-
ningsleistung und einem ziemlich ver-
korksten ersten Halbjahr orientierungslos, 
mit welcher Leistung ich rechnen könnte. 
Mit 85/90/95 und 100/x105/105 und 
238 Sinclairpunkten konnte ich dann 
aber meinen ersten Podestplatz (3.) in der 
Liga Inferieur Ost verbuchen.
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Frauen, wo bleibt ihr?
Die Wettkämpfe der Frauen fanden im 
Anschluss leider ohne Rorschacher Betei-
ligung statt. Zürich (VZG und GKS) hin-
gegen stellten zehn der elf Heberinnen. 

Schweizer Rekord für Marc
In der zweiten Liga der Männer nahm es 
Marc zur Schonung für seine Verhältnis-
se locker und erreichte mit 100/105/110 
einen neuen Schweizer Juniorenrekord 

Auch im Stossen läuft es gut für Otto

im Reissen in der Klasse bis 96kg! In den 
Stand! Gratulation und sehen wir mal, 
wo die Vorbereitung noch hinführt… Im 
Stossen brachte er dann noch 115/120/- 
per Standumsatz und Standstossen in die 
Hochstrecke und sicherte sich somit mit 
262 Sinclairpunkten den ungefährdeten 
Tagessieg in der zweiten Liga.

Unter Wert geblieben
In der ersten Liga der Herren ist Roman 
für uns angetreten. Ebenfalls im Training 
von einigen Problemen zurückgehalten, 
ist auch er beim Standreissen geblieben 
und brachte 65/70/- und 85/90/95 über 
Kopf (205 Sinclairpunkte), um uns mög-
lichst viele Ligapunkte für die Teilnahme 
am Ligafinal zu holen.

Gut unterwegs in den Ligen
Nach der finalen Schlussabrechnung der 
Saison 2020/21 hat der AS Rorschach die 
zweite, dritte und vierte Liga Inferieur Ost 
für sich entschieden. Die Pokale können 
ab sofort im Trainingslokal bestaunt wer-
den. Desweiteren hat Marc in der 2. Liga 
Inferieur Ost den Gesamtsieg, Urs in der 
3. Liga Inferieur Ost den 3. Gesamtplatz 
und Robin in der 4. Liga Inferieur Ost 
den 2. Gesamtplatz erreichen können. 

Knapp daneben
Für die Qualifikation zum Ligafinal hat 
es in dieser Saison leider nicht gereicht, 
zu ungleichmässig war unsere Teilnahme. 
Zudem gehen uns in den Frauenligen aus 
Mangel an Heberinnen viele Punkte ver-
loren. Beides können wir hoffentlich in 
Zukunft verbessern.

Glücklich über gemeinsame Wett-
kämpfe
Für mich (und diesmal spreche ich sicher 
für die meisten) war es ein tolles Erleb-
nis, endlich mal wieder als Mannschaft 
gemeinsam an einem Wettkampf teil-

nehmen zu können (der letzte war die 
Deutschschweizer Meisterschaft im Ok-
tober 2020!). Ich hoffe, dass der nächste 
nicht so lange auf sich warten lässt und 
bin gespannt auf die nächste Saison, die 
Ende 2021 beginnt.

Otto Lames
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3. Ligarunde Superieur
 1. Einsatz in der NLA = Podestplatz!

Am 24. Juli konnten auch Athleten/in-
nen der Superieur Liga ihre letzte Runde 
abhalten. Diese wurde vom GHCB Basel 
organisiert mit leichter Unterstützung des 
ASR (Wertungsanlage).

Leider war der gesamte Anlass etwas 
schlecht besucht. Dies wohl aus diversen 
Gründen; trainingsbedingt (Corona-Pau-
se), Verletzungen, Familienanlässe. Der 
letzte Grund hielt leider auch unseren 
NLA Heber Miguel Sargenti von einer 
Teilnahme ab. Wir werden ihn aber sicher-
lich an der Elite Schweizermeisterschaft im 
Einsatz sehen. Somit waren ausser den 3 
Kampfrichtern vom ASR, Franz Reichlin, 
Philipp und Martin Graber noch meine 
Wenigkeit als Anlagenbetreuer dabei.

Endlich die «Erlösung»
Doch noch eine Aufgabe durfte ich mit 
viel Freude erfüllen. Mit Tanja Schmid 
vom Crossfit Ländle darf der ASR endlich 
wieder eine Frau im Wettkampfgeschehen 
begrüssen. Nach einigen Chats und per-
sönlichen Besuchen in unserem Lokal war 
schnell klar, Tanja will schnellstmöglich an 
Gewichtheber-Wettkämpfen teilnehmen. 
Für mich kein Problem: Lizenz wurde so-
gleich bestellt und Tanjas Leistung ins Sys-
tem eingespiesen und «Schwupps», schon 
war sie dabei. Dank ihrer Grundstärke 
und guten Technik wurde sie sogar gleich 
in die NLA der Frauen eingeteilt.

Stark – Stärker – Tanja?
Gross war die Nervosität bei Tanja, war 
dies doch ihr erster Gewichtheber Wett-

kampf. Die Frage war; wie läuft denn das 
ab an so einem Anlass, wie bereite ich 
mich vor, wie gestalte ich das Aufwärmen 
vor dem 1. Versuch???

Alles kein Problem: wir vom ASR ste-
hen allen Neulingen an solchen Anlässen 
immer mit Rat und Tat zur Seite. Darum 
getraut euch, kommt zu uns und geniesst 
das Wettkampfgeschehen. Überlasst alles 
andere uns. 

Ziel mehr als erreicht
Genauso machte es auch Tanja an diesem 
Tag. Das Ziel war 6 gültige Versuche auf 
die Plattform zu kriegen und dabei allen 
Anwesenden zu zeigen: «ich kann gewicht-
heben». Dies gelang Tanja hervorragend. 
Reissen: 60, 64, 68 kg und Stossen: 73, 
77, 81 kg alle Gültig und damit ein Total 
von 149 kg und 195 Sinclairpunkten. Dies 

war so gut, dass es zur Überraschung von 
ihr sogar zum 3. Rang in der NLA reich-
te. Was für eine Ansage für die nächsten 
Wettkämpfe: durch ihre Nervosität und 
den dadurch ausgelösten Adrenalinschub 
machte sie nämlich alle Versuche in den 
sogenannten Stand; d.h. ohne in die tie-
fe Hocke gehen zu müssen. Was ist wohl 
möglich bei optimaler Technik? Wir wer-
den sehen und uns überraschen lassen.

Auf jeden Fall freue ich mich schon 
über weitere Wettkämpfe von und mit 
Tanja. Vielleicht auch schon bald mit 
DIR??

Urs Kern

Tanja mit lockeren 68 kg im Standreissen
Genauso easy mit 81 kg im Stossen

1. Wettkampf = 1. Podestplatz: gelungener Einstand für Tanja Schmid in der NLA
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Elite Schweizermeisterschaft
2x Silber und neue Bestleistungen

Am letzten Samstag im August traf sich 
die Elite der Schweiz zum Kräftemessen 
in Reinach BL beim Weightlifting Club 
North West (WNW). Sie trugen ihre 
Schweizermeisterschaft in den Gewichts-
klassen aus. Eine stattliche Zahl von He-
ber/innen fand den Weg auf die Plattform. 
Für den AS Rorschach standen 4 davon 
am Start.

Harter Fight um Silber
In der Kat. -81 kg war 18.-Jährige Ema-
nuel Graber zum 1. Mal bei der Elite am 
Start. Nach zwei etwas durchzogenen 
Wettkämpfen konnte er wieder ein Top 
Resultat abliefern. 6 Gültige Versuche: 
76/80/83 kg im Reissen und 96/100/104 
kg im Stossen ergab 187 kg im Total und 
damit 3 neue persönliche Bestleistungen. 
Ein schöner Einstand auf der Bühne der 
Besten der Schweiz. 

Der 2. Athlet war auch in dieser Kategorie 
am Start, Miguel Sargenti. Er liebäugelte 
mit einem Podestplatz. Nach Bekanntga-
be der Startgewichte war klar; Platz 1 wür-
de bei normalem Verlauf an den Tessiner 
Amos Ferrari gehen, zu stark ist der junge 
U23 EM-Teilnehmer zu Zeit. So war es 
am Schluss auch. Doch um Silber wür-
de es zu einem Fight mit Danil Gobulev 
von Lausanne gehen. Im Reissen gelangen 
Miguel 2 Versuche, 105 und 109 kg, 111 
kg waren leider etwas zu weit vorne und 
fielen zu Boden. Gobulev konnte aber 
112 kg gültig machen und lag damit 3 kg 
voraus. 

Im Stossen eröffnete Miguel mit 123 
kg; easy einen sicheren Versuch zur Absi-
cherung des Podestplatzes. Der Lausanner 

konterte mit 125 kg und lag somit sogar 
5 kg in Front. Miguel liess sich 129 kg la-
den und stiess auch diese Last sicher und 
konnte wieder um 1 kg am Lausanner 
vorbeiziehen. Der liess sich nun 134 kg an 
die Hantel stecken, brachte diese Last zur 
Hochstrecke und übernahm mit 246 kg 
Total wieder die Führung. Miguel steiger-
te mutig um 9 auf 138 kg, brachte diese 
Last sauber über den Kopf: Platz zwei war 
wieder beim Rorschacher. Gobulev liess 
sich 140 kg auflegen, brachte die Last bis 
zu den Schultern und stiess diese dann 
aber nach vorne weg. Somit konnte sich 
Miguel Silber sichern. Bravo für den mu-
tigen Letztversuch.

Auftritt mit Muskelkater
Tanja Schmid, die neuste Athletin für 
den ASR, musste diesen Wettkampf un-
ter «Erfahrung» abbuchen. Mit grossem 
Muskelkater von einem Crossfit Wett-
kampf der vergangenen Woche konnte sie 
keine technischen Versuche in die Hocke 
absolvieren. Leichtere Standversuche blie-
ben die einzige Lösung. Trotzdem kann 
Tanja zufrieden sein; Wettkampf gültig 
abgeschlossen und viel gelernt für die Pla-
nung der neuen Saison.

Emanuel bewältigt 104 kg

Miguel arbeitet technisch sauber beim Zug

Nochmals Silber
In der höchsten Kategorie +109 kg war 
unser Mertgün Yilmaz am Start. Durch 
die lange Corona Zwangspause und vie-
le Trainings alleine schlichen sich bei der 
sehr technischen Disziplin Reissen leider 
zu viele Fehler ein. Dadurch brachte er 
leider «nur» den 1. Versuch mit 100 kg in 
die Wertung. Kraft alleine reicht leider da 
nicht aus. Im Stossen sah die Sache schon 
viel besser aus. Alle drei Versuche recht lo-
cker gemacht, 140 kg standen am Schluss 
fest. Da ergab in der Endabrechnung 
Platz zwei für Mertgün. Viel Arbeit in den 
nächsten Wochen für Athlet und Coach 
um die Schwächen auszubessern.

Urs Kern

Tanja freut sich doch noch Mert mit lockeren 140 kg im Stossen
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




 
 
 




        


 
 
 
 
 


 
 
 
 






   
  
  


  

  


 






Silber für Miguel und Mertgün
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Terminkalender ASR: 2021
Zur Zeit sind die Termine für das 2021 provisorisch. Je nach Stand der Covid-19 Re-
geln können Wettkämpfe durchgeführt werden oder nicht. Weitere Infos sind jeweils 
auf der Verbands Homepage ersichtlich. Besten Dank für Ihr Verständnis.

11.09. Technische Sitzung SAGV Bern
02.10. Vereinsmeisterschaft ASR Rorschach
13.11. Deutschschweizermeisterschaft Rorschach?
27.11. 1. Ligarunde Inferieur Ost 2021/2022 offen
11.12. 1. Ligarunde Supeieur 2021/2022 offen

Humor
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